
ihr habt natürlich recht mit euren Bedenken, wegen der Historie. Danke für eure Antworten. Mir hat das selbst
keine Ruhe gelassen und der Ehrgeiz erwacht langsam  :-D Ob ich mich damit übernehme, werde ich wohl
im Verlauf sehen. 
Auf jeden Fall habe ich gestern ein wenig bei den Schlössern und Burgen in meiner Umgebung recherchiert
und da gibt es einen Knilch, der supergut dazu passen würde. Er war sogar auf dem zweiten Kreuzzug (der
dauerte wohl drei Jahre) mit An- und Abreise kann ich wohl vier Jahre daraus machen. Außerdem hat er eine
Ehefrau, von der das genaue Geburtsdatum nicht bekannt ist, was mir in die Hände spielt. Sie hat nämlich bei
der Vermählung ein gewisses Alter. Seine Stammburg hat ein Zentralarchiv, das für jedermann einsichtig ist
und da werde ich wohl mal hinfahren und schauen, was der noch so getrieben hat. Er kannte wohl
Barbarossa durch den Kreuzzug persönlich. Das könnte man ja auch noch einspinnen. Mal sehen, ob und
was daraus wird.
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